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Kleider machen Leute: Sie zeigen und verhüllen den menschlichen Körper, 
schützen vor den Kräften der Natur und drücken sowohl Kreativität als auch 
Identität aus. Die indigenen Gesellschaften Mittel- und Südamerikas stellen 
hierbei keine Ausnahme dar. Auch sie verfügen über vielfältige textile – oder 
manchmal auch textilfreie – Traditionen. Im Rahmen dieser Ausstellung lässt 
sich ebenjene Vielfalt nachvollziehen, mit Streifzügen durch so unterschied-
liche Regionen wie die panamaische Karibikküste, das Andenhochland oder 
die Regenwälder Brasiliens. Der zeitliche Rahmen spannt sich von vorkolonia-
len Zeiten bis in die Gegenwart.

»Vernetzt, Verstrickt, Verwoben« ist in Kooperation mit dem Institut für 
Ethnologie der LMU München entstanden. Die Ausstellung wurde von Stu- 
dierenden im Rahmen eines Seminars in Zusammenarbeit mit dem Museum 
Fünf Kontinente kuratiert. Sie stellt exemplarisch indigene Bekleidungs- 
traditionen vor und nimmt dabei auch historische und aktuelle Entwicklungen 
sowie das Sammeln selbst in den Blick.

Besuchen Sie uns online
museum-fuenf-kontinente.de

Museum Fünf Kontinente
Maximilianstraße 42 . 80538 München
T (089) 210 136 100 . F (089) 210 136 247 . kontakt@mfk-weltoffen.de

Öffnungszeiten
Di – So 9.30 – 17.30 Uhr

Anfahrt
U4 und U5 Lehel, S-Bahn Isartor, Tram 16 und 19 MaxmonumentAb
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